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Wenn Ursus Wehrli nicht mit Nadeschkin auf der Bühne steht, räumt er den Kunstbetrieb auf. «Kunst aufräumen» heisst sein erstes Soloprogramm, mit welchem Ursus Wehrli für Ordnung sorgt. 

Ursus Wehrli räumt auf: Nachdem sein Buch «Kunst aufräumen» zum internationalen Bestseller wurde, gibt der Zürcher nun live Einblicke in seine Arbeit. Ob Klee, Van Gogh, Picasso oder Breugel – Ursus Wehrli arrangiert sie alle neu und sorgt dabei für platzsparende Ordnung. 

Eine neue Sichtweise 

«Kunst aufräumen» ist eine Live-Performance mit Bildern, die ihren Abschluss in einer offiziellen und aussergewöhnlichen Kunstauktion findet. Indem Ursus Wehrli Ordnung in den Bildern schafft, eröffnet er uns eine neue Sichtweise auf die Kunst, erläutert gleichzeitig seine eigene Einstellung zu Ordnung und Chaos und erklärt, warum die Methode funktioniert und wenn nicht, warum es trotzdem Spass macht, Kunst neu zu ordnen.
Kunst-Therapie

«Kunst aufräumen» ist die perfekte Therapie für verzweifelte Kunstkritiker und eine Offenbarung für Kunstliebhaber. Wenn Ursus Wehrli, der Systeme liebt, der eigentlichen Ordnung aber, wie er selbst sagt, immer hinterherrennt, die Kunst aufräumt, entstehen laufend neue Kunstwerke, die sich in Originalität und Ästhetik durchaus mit ihren «unordentlichen» Vorbildern messen können. Vor allem ist es eine verspielt-absurde Lösung, wenigstens dort Klarheit zu schaffen, wo es am wenigsten Sinn macht: in der Kunst. 
Regie: Annette Windlin

«Herrliche Karikatur der modernen Kunst im menschlichen Ordnungswahn – Kunstliebhaber werden jubeln», schrieb buchtest.com.
Sprache: Mundart
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